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Eure Rede sei allezeit freundlich und mit Salz gewürzt. 
Kolosser 4,6 
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Liebe Leserinnen und Leser,  

seit längerer Zeit bereiten wir ja unser 

Reformationsfest vor. Jetzt ist es so 

weit. Wir freuen uns auf den 7. Mai und 

freuen uns natürlich besonders, wenn 

viele Gäste kommen.  

Ein bisschen hin- und hergerissen bin 

ich bei dem Gedanken an das Wetter: 

keine Frage, dass es ein Gebetsanlie-

gen ist, dass Gott uns für die Natur, für 

die Felder, Wiesen und Gärten, aber 
auch für die Wälder Regen schenkt. 

Doch für den 7. Mai wünschen wir uns 

trockenes Wetter. Es wäre schade, 

wenn es regnete und nur wenige Besu-

cher kämen. Das Programm ist wirklich 

sehens- und erlebenswert.  

Aber auch im Mai gibt es natürlich viel 

mehr: die Silberne Konfirmation in Pop-

penlauer, der Lauertalgottesdienst an 

Christi Himmelfahrt am Rannunger See 

- um nur zwei Punkte zu nennen.  

Gleichzeitig gilt aber auch: wir laden 

herzlich ein zu unseren ganz 

„normalen“ Gottesdiensten und Ge-

meindetreffen.  

Ihr Pfarrer  

Stefan Bonawitz  

Neues im Gemeindebrief 

Monatssammlung 

Die kirchliche Monatssammlung im Mai ist bestimmt für die „Erholungsfürsorge                  

des Diakonischen Werkes Schweinfurt e.V.“    

Für diesen Zweck wird bei der Austeilung des Gemeindebriefes gesammelt. 
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Zum Monatsspruch 
Liebe Leserin, lieber Leser,  

ein Widerspruch in sich: eine Rede 

freundlich und gleichzeitig mit Salz ge-

würzt? Eine gesalzene Rede ist bei uns 

normalerweise nicht freundlich, eher 

das Gegenteil davon. Da geht es wirk-

lich zur Sache, wird Klartext geredet 

und kein Blatt vor den Mund genom-

men - unter Umständen ohne Rücksicht 

auf Verluste.  

Der Apostel will mit diesem Satz aber 

Anderes. Er will die Christen in Kolossä 

ermutigen, im Gespräch mit anderen 

Menschen klare und doch freundliche 

und verbindende Worte zu sagen.  

Wir alle wissen, dass im Gespräch alles 

auf gute Worte ankommt. Eine abwei-

sende Antwort beendet das Gespräch 

u.U. abrupt. Jesus hat Menschen nicht 

abgewiesen.  

Eine Antwort, die umgekehrt zwar 

freundlich, aber sonst eher „Wischi-

waschi“ ist, hilft auch nicht viel.  

Eine Rede oder eine Antwort, die 

„freundlich und mit Salz gewürzt“ ist, 

zeigt dem Gesprächspartner, dass er 

willkommen und angenommen ist.  

Eine „freundliche und mit Salz gewürz-

te“ Rede ist ein Stück schlagfertig, pfif-

fig. Sie hat dabei zugleich im Blick, 

dass sie den anderen nicht verletzt, 

sondern anspornt zum Nachdenken. 

Sie führt wiederum eher zu einer Ant-

wort, die das Gespräch weiter bringt. 

Eine „freundliche und mit Salz gewürz-

te“ Rede bringt nicht nur das Gespräch 
weiter, sondern den Gesprächspartner - 

im Idealfall beide Gesprächspartner.  

Eine „freundliche und mit Salz gewürz-

te“ Rede wird auch eher in guter Erin-

nerung bleiben - wenn wir etwas essen, 

das gut gewürzt ist, dann erinnern wir 

uns auch lieber daran als an ein Essen 

mit wenig Geschmack.  

Eine „freundliche und mit Salz gewürz-

te“ Rede verschweigt dabei nicht die 

Wahrheit. Sie sagt die Wahrheit so, 

dass sie hilft und rettet.  

Ich wünsche Ihnen viele „freundliche 

und mit Salz gewürzte“ Worte.  

Ihr Pfarrer  

Stefan Bonawitz 

Graf ik: GEP 
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Gut zu wissen 

Etwas mehr aus dem Programm:  

10.00 Uhr Beginn mit dem Festgottes-

dienst  

Anschließend Posaunenchorblasen. 

Ab 11.30 Uhr Mittagessen  

Getränke 

Kaffee und Kuchen.  

Den ganzen Tag über gibt es auch 

Steaks und Bratwürste.  

13.00 Uhr Beginn des Marktes der 

Möglichkeiten: Denkwerkstatt, Puppen-

theater, Schreibwerkstatt, Info-Wände, 

Reformationsrätsel  

16.00 Uhr Luthertexte und Musik in der 

Kirche.  

17.00 Uhr Abschlussandacht mit dem 

Chor „Miriam“.  
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Im Mai lädt die Kirchengemeinde Vol-

kershausen am Sonntag, 14.5. ein zum 

Kirchenkaffee. Wie immer 

gilt die Einladung nach 

dem Gottesdienst ins Ge-

meindehaus. Sie gilt allen 

Interessierten, unabhän-

gig von der Konfession.  

Ebenfalls am 14.5. feiert die Kirchenge-

meinde Poppenlauer die Silberne Ju-

belkonfirmation. Wenn Sie noch teilneh-

men möchten, melden Sie sich bitte 

ganz schnell im Pfarramt oder im Ge-

meindebüro an.  

Die Männer treffen sich wieder am 

22.5.. Um 10.00 Uhr beginnt es in der 

Pfarrscheune in Maßbach.  

Das Thema: „Halbzeit meiner ersten 

Amtsperiode“  

Die Referent ist Bürgermeister Matthias 

Klement.  

Wie immer gehören zu dem Treffen das 

gemeinsame Hören auf den Vortrag, 

das Gespräch zum Vortrag und die 

Brotzeit und die Gespräche dabei.  

 

Die Mai-Termine des Frauenkreises 

sind der 2., der 16. und der 30.5., also 

3 Treffen in diesem Monat. Beginn ist 

jeweils um 19.00 Uhr. Treffpunkt im 

Gemeindehaus neben der Kirche.  

Die Themen werden kurzfristig bekannt 

gegeben, wobei es immer möglich ist, 

etwas, das aktuell wichtig ist, zu be-

sprechen.  

 

Zum Seniorennachmittag in Maßbach 

laden wir ein am 16.5.. Beginn um 

14.30 Uhr im Gemeindehaus.  

„Starke fromme Frauen. Wirken von 

Frauen in der christlichen Kirche im 18.-

20. Jahrhundert anhand von ausge-

wählten Beispielen.“ 

 

Die Tische für das nächste Frauenfrüh-

stück sind am 18.5. gedeckt.  

Als Referent kommt Dr. Helmer Vogel.  

Sein Thema wird sein: „Nepal - armes 

und reiches Land.“  

Das Frauenfrühstück findet in der Pfarr-

scheune in Maßbach statt. Beginn ist 

um 9.00 Uhr.  

 

Den Himmelfahrtstag am 25.5. feiern 

wir wieder mit einem Lauertalgottes-

dienst am Rannunger See.  

Wie auch im vergangenen Jahr laden 

wir ab 10.00 Uhr zur Begegnung und 

zum Gespräch an den See ein.  

Männertreff 

Frauenkreis in Volkershausen 

Seniorennachmittag 

Frauenfrühstück 

Himmelfahrt am Rannunger See 

Silberne Konfirmation in Poppenlauer 

Kirchenkaffee in Volkershausen 
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Der Gottesdienst beginnt um 11.00 Uhr.  

Die musikalische Gestaltung übernimmt 

der Posaunenchor Maßbach-

Volkershausen. 

 

Sollte es regnen, feiern wir den Gottes-

dienst in der katholischen Kirche in 

Rannungen. 

 

 Der Posaunenchor Poppenlauer fährt 

am 28.5. nach Wittenberg.  

Wer noch mitfahren möchte, melde sich 

bald bei  

Reiner Müller, Posaunenchorleiter in 

Poppenlauer Tel. 09733 / 780100  

oder  

Sandra Frank, Kirchenvorsteherin, Tel.   

09733 / 3209  

2 Fahrten stehen im Mai auf dem Pro-

gramm des Diakonischen Werkes 

Schweinfurt.  

10.5.: Es geht zum Baumwipfelpfad 

Steigerwald in Ebrach. Abfahrt ist um 

11.00 Uhr in Schweinfurt (weitere Ab-

fahrtsorte sind möglich)  

31.5.: Es geht nach Coburg zur Lan-

desausstellung „Ritter, Bauern, Luther-

aner“. Abfahrt ist um 8.00 Uhr am Korn-

markt in Schweinfurt (weitere Abfahrts-

orte sind möglich).  

Anmeldung für die Fahrten im Pfarramt 

oder Gemeindebüro oder direkt beim 
Diakonischen Werk (Tel. 09721 / 2087-

102). 

 

Der EKH-Besuchsdienst trifft sich das 

nächste Mal am 9.5. um 19.00 Uhr im 

EKH zu Austausch und Besprechung. 

 

Viele Veranstaltungen finden landauf-

landab zum Reformationsjubiläum statt. 

In unseren Kirchen liegt ein Buch, in 

dem Sie einfach mal blättern können.  

Einzelne Tipps:  

Unter dem Thema „Tore der Freiheit“ 

gibt es in Wittenberg die Weltausstel-

lung im Rahmen des Reformationsjubi-

läumsjahr zu besichtigen.  

Vom 20.5. bis zum 10.9. sind die Tore 

der Ausstellung geöffnet.  

Näheres unter www.r2017.org  

Vielleicht machen Sie auch gerne mal 

einen „Besuch“ im Internet?  

Z.B.: www.bavarikon.de/luther Dort gibt 

es eine Ausstellung zur Geschichte der 

Reformation. Eines der Highlights ist 

ein 3-D-Blick in die Lutherstube auf der 

Veste Coburg.   

Fahrt nach Wittenberg zum Abschluss 

des Kirchentages 

Fahrten der Diakonie Schweinfurt  im 

Mai 

EKH-Besuchsdienst 

Zum Reformationsjubiläum  
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durch die Ev.-Luth. Pfarrei Lauertal  

vom 24. - 30. Mai  

Sammelstellen:  

Jugendheim - Küche: Poppenlauerer Str. 16, Maßbach  

Pfarrhaus - Garage: Schulgasse, Poppenlauer  

Was kann in die Kleidersammlung? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und Fe-

derbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln). 

Nicht in die Kleidersammlung gehören: 
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung und Wäsche, 
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- 

und Elektrogeräte. 

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel � Stiftung Bethel Brockensammlung, Am 
Beckhof 14 � 33689 Bielefeld � Telefon: 0521 144-3779 

Kleidersammlung 

Die Kirche in Volkershausen soll wieder 

„strahlen“. Deshalb lädt der Kirchenvor-

stand ein zum Kirchenputz.  

Am Samstag, 13.5. um 13.00 Uhr soll 

es losgehen. Und wer eine Ahnung da-

von hat, weiß: Je mehr mitmachen, 

desto schneller geht es.  

Denken Sie nicht: „Mein Nachbar geht 

schon.“ - kommen Sie selbst.  

 

Herzlichen Dank auf diesem Weg an 

den Spender oder/und die Spenderin, 

die uns in diesem Jahr in Maßbach eine 

Kerze für unsere 

Osterkerze gespen-

det hat bzw. haben.  

Das Foto zeigt, wie 

nach kundiger Ge-

staltung die Kerze 

nun in der Kirche 

steht.  

Kirchenputz Volkershausen 

Danke Osterkerze Maßbach 

Foto: Bonawitz 
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Maßbach 

Konfirmation 2017 

Foto: Bub 

Moritz Frank,  

Selina Gotwich,  

Jonas Hochrein,  

Lea Schiefer,  

Lucas Schöller,  

Florian Seyfried 

 Wir haben am 8. und 9. April unsere Konfir-

mation gefeiert. Viele Glück– und Segens-

wünsche haben wir dazu erhalten, viele Ge-

schenke wurden uns überreicht. Für alles 

danken wir - auch im Namen unserer Eltern 

 

 

 

In der Online-Ausgabe 

nicht enthalten 
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Poppenlauer 

Foto: Info über Red. 

Laura Bartenstein,  

Carla Friedlein,  

Hanna Glas,  

David Göbbel,  

Marlon Kirchner,  

Felix Straub 

Sophia Memmel,  

Linus Niebergall,  

Leonard Terwart 

Foto: Bub 

Rothhausen 

 

 

 

In der Online-Ausgabe 

nicht enthalten 

 

 

 

In der Online-Ausgabe 

nicht enthalten 
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Aus der Kita Maßbach 

Umwelterziehung 

Um den Kindern an unserem Waldtag 

die Natur bewusster zu machen und sie 

dazu zu ermutigen, die Natur mit offe-

nen Augen zu betrachten, gingen wir 

am Früh-

lingsanfang 

in den Wald 

mit der Auf-

gabe, die 

ersten Früh-

lingsblüher 

zu finden. 

Dabei ent-

deckten wir 

nicht nur die ersten Blumen 

(Leberblümchen, weißes und gelbes 

Buschwindröschen), sondern auch 

Fußspuren von 

Rehen, Men-
schen und Hun-

den, sowie ein 

Nest von einem 

Specht, das er 

in einen Baum 

geklopft hatte.  

Um die Kinder anzuspornen, durfte sich 

das Kind das die erste Blume findet 

einen Kuchen wünschen (Tradition ei-

ner Mitarbeiterin aus ihren Kinderta-

gen).  

Nach unserem Waldtag reflektierten wir 

mit den Kindern, welche Blumen wir 

gefunden haben. Kindermund: Wir ha-

ben eine Leberwurst gefunden.“ In der 

Woche danach gab es für alle fleißigen 

Finder Kuchen.  

Geburtstag feiern nach Maria Mont-

essori 

Die Einzigartigkeit des Geburtstagskin-

des steht hierbei im Mittelpunkt, sowie 

sein Leben auf der Erde in unserem 

Universum.  

Bevor wir mit der Feier beginnen kön-

nen, legt das Geburtstagskind mit Hilfe 

einer Erzieherin den Jahreskreis aus. 

Dabei wird besprochen in welchem Mo-

nat, an welchem Tag und in welcher 

Jahreszeit das Kind Geburtstag hat. 

Anschließend wird der Globus zum ent-

sprechenden Monat gestellt. 

Bevor der Geburtstagskreis beginnt 

singen wir gemeinsam das Lied, „Wie 

schön, dass du geboren bist.“ Hier be-

ginnt die Reise um die Sonne.  

Für jedes erlebte Lebensjahr läuft das 

Kind symbolisch mit dem Globus in der 

Hand einmal um den Jahreskreis, de-

ren Mittelpunkt die Sonne ist. Kinder-

mund: „ Dreh die Erde nicht zu arg, 

sonst fallen wir runter.“ Nach jeder Um-
rundung erfahren wir, was das Kind in 

diesem Jahr gelernt hat, hierbei soll uns 

in Zukunft ein persönliches Lebensbuch 

unterstützen. Dieses wird von den El-

tern angefertigt und erzählt uns kurze 

Anekdoten, sowie Besonderes, das das 

Kind in diesem Jahr geschafft hat.  

Es ist immer schön zu beobachten wie 

interessiert die Geburtstagsgäste an 

den einzelnen Lebensgeschichten sind. 

Auch wird nach jeder Umrundung eine 

Kerze für jedes Lebensjahr angezün-

det. Das darf das GK selbst machen. 

Die Kerze dient dazu, die Lebensjahre 

bildlich darzustellen.  Hierbei lernen die 

Kinder den sicheren Umgang mit 

Streichhölzern oder dem Stabfeuer-

zeug.  

Im Anschluss daran dürfen die Geburts-

tagsgäste gratulieren und ihre Glück-

wünsche aussprechen. Dann startet 
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unsere Geburtstagsrakete die die Wün-

sche in den Himmel schicken soll. Na-

türlich darf an einem Geburtstag das 

Geschenk nicht fehlen. Das GK darf 

sich ein kleines Geschenk aussuchen. 

Nun wird der Jahreskreis in der Mitte 

wieder abgebaut, die Kinder singen 

dazu das Lied von der Jahresuhr.  

Zum Abschluss des Kreises spielen wir 

gemeinsam ein Spiel, das sich das GK 

wünscht. Danach wechseln wir gemein-

sam den Raum, in dem eine Geburts-

tagstafel gestellt ist. Hier verteilt das 

GK seine mitgebrachten Leckereien. 

Bevor wir mit dem Essen beginnen, 

sprechen wir gemeinsam ein Tischge-

bet. 

Warum den Geburtstag nach Mont-

essori feiern?  

Maria Montessori zeigte großes Interes-

se an der individuellen Entwicklung des 

Kindes. Kinder sollen in ihrer Persön-

lichkeit geachtet und als wertvolle Men-

schen angesehen werden. Sie sollen 

ganzheitlich lernen.  

Die Geburtstagsfeier stellt einen wichti-

gen Teil in unserer Einrichtung dar. Es 

ist ein immer wiederkehrendes Ritual, 

das den Kindern Stabilität und Sicher-

heit gibt.  

Das Kind setzt sich aktiv mit dem Lauf 

der Erde um die Sonne und den Jah-

reszeiten auseinander. Er fühlt sich 

wertgeschätzt in seiner Person und 

weiß sich gleichzeitig als einen Teil der 

Erde, die ihn um die Sonne trägt - als 

einen Teil des ganzen Kosmos!  

Es stärkt das Gemeinschaftsgefühl –

alle haben teil am Geburtstag des Kin-

des.   

Kinder erfahren Zeit – Was ist ein Jahr? 

Die Kinder lernen den Jahreskreis ken-

nen, sie erfahren: 12 Monate sind ein 

Jahr, ein Jahr hat vier Jahreszeiten. 

Stärkung seines Selbst:  Das bin ich, 

das habe ich erlebt, das habe ich ge-

schafft – das bin ich mit meiner ganz 

eigenen Lebensgeschichte.  

Viele Grüße  

Ihr Kita-Team 

Fotos des Artikels: Kita  
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Der nächste Lauertalgottesdienst 

kommt auch ins Blickfeld: Am Pfingst-

montag, 5.6.2017 feiern wir ihn gemein-

sam in Volkershausen.  

Beginn ist um 10.00 Uhr.  

Je nach Wetter werden wir in der Kir-

che sein oder auch im Freien am Brun-

nen. Achten Sie auf aktuelle Hinweise.  

 

Am 18.6. feiert der Posaunenchor sein 
60-jähriges Bestehen. Die Feier findet 

in Maßbach statt. Das ist geplant:  

10.00 Uhr Beginn mit dem Festgottes-

dienst.  

Anschließend Mittagessen. Danach gibt 

es Kaffee und Kuchen.  

13.00 Uhr Blasen von Gastchören, Eh-

rungen, Rückblicke in die Geschichte 

des Posaunenchores.  

17.00 Uhr Il Cantare singt.  

 

Ein neues Projekt wartet auf uns! 

Ab dem 22. Juni 

kann man im Ge-

meindehaus in 

Poppenlauer wie-

der Stimm- und 

Einsingübungen 

hören, denn der 

Projektchor trifft 

sich dort dann 

wieder wöchent-

lich ab 18.30 Uhr um gemeinsam zu 

singen und ein neues Projekt zu star-

ten. 

Wir treffen uns ca. 7 mal, machen im 

August eine kleine Pause und singen 

dann am 17. September im Kirchweih-

gottesdienst in Poppenlauer. 

Wer gerne mit anderen singt ist herzlich 

willkommen. 

Ich freue mich auf euch, 

Gabi Schleyer (Tel. 09733/787554)  

 

Maßbach:  

2.7. Goldene und Diamantene Konfir-

mation  

Poppenlauer:  

2.7. Goldene, DiamanteneK 

Sie haben ihre Konfirmation nicht im 

Lauertal gefeiert, möchten aber trotz-

dem hier Ihr Konfirmationsjubiläum fei-

60 Jahre Posaunenchor Maßbach-

Volkershausen 

Projektchor Poppenlauer Proben 

Jubelkonfirmationen 

Vorausblicke 

Lauertalgottesdienst am Pfingstmontag 
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ern?  

Das ist natürlich gerne möglich. Wir 

freuen uns, wenn Sie uns ansprechen.   

Rückblicke 

Foto: Schweizer 

Foto: S.Schneider 

Weltgebetstag 

Die Gottesdienste zum Weltgebetstag 

haben ihren festen Platz im Jahreslauf 

der Gemeinden im Lauertal. Dies gilt für 

die evangelischen wie für die katholi-

schen Gemeinden. So trafen sich am 

3.3., dem 1. Freitag im März, in Maß-

bach, Poppenlauer und Rothhausen die 

Vorbereitungsteams und die Besuche-

rinnen zum Gottesdienst.  

Sie informierten sich über das Gast-

land, die Philippinen, und brachten An-

liegen im Gebet vor Gott.  

 

Diese Fotos zeigen das Vorbereitungs-

team und geben einen Eindruck von 

der Kirche in Maßbach.  

 

 

 

In der Online-Ausgabe 

nicht enthalten 
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Ein Eindruck von der Kir-

che in Poppenlauer, und 

ein Ausschnitt vom Büffet 

anschließend im katholi-

schen Gemeindezentrum.  

Fotos dieser Seite: Rottmann-Brand 
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Am 26.3. war das Sportheim in Volkers-

hausen geöffnet. Die ev. Kirchenge-

meinde hatte wieder eingeladen zum 

Beisammensein mit Gespräch bei Kaf-

fee und Kuchen. Den Abschluss bildete 

das traditionelle Konzert des Musikver-

eins Maßbach.  

Viele Besucherinnen und Besucher aus 

dem Lauertal waren der Einladung ge-

folgt.  

„Frühling“ in Volkershausen 

Osterfrühstück im Kigo in Poppenlauer 

Fotos vom KiGo: Rottmann-Brand 

 

 

 

In der Online-Ausgabe 

nicht enthalten 

 

 

 

In der Online-Ausgabe 

nicht enthalten 
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Wir gratulieren zum Geburtstag 

Maßbach 

Aus den Kirchenbüchern 

Foto: GEP 

 

 

 

In der Online-Ausgabe 

nicht enthalten 
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Mi, 3.5. 19.00 P: Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer 

Sa, 6.5. 16.00 M: Seniorengottesdienst,  Erhard-Klement-Haus 

    Jubilate 

So, 7.5. 10.00 G: Fest der Lauertalgemeinden,  Thundorf 

Mo, 8.5. 19.00 M: Friedensgebet,  Evang. Kirche Maßbach / Sakristei 

Mi, 10.5. 19.00 P: Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer 

    Kantate 

So, 14.5. 8.45 R: Gottesdienst,  Ev. Kirche Rothhausen 

  8.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

Gottesdienste 

Poppenlauer 

Rothhausen 

 

 

 

In der Online-Ausgabe 

nicht enthalten 
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Zeichenerklärung:  

M: Maßbach, P: Poppenlauer, R: Rothhausen, T: Thundorf, V: Volkershausen 

G: Gemeinsamer Gottesdienst aller 5 Gemeinden 

Kindergottesdienst Feier des Heiligen Abendmahls  

    Pfingstsonntag 

So, 4.6. 8.45 T: Pfingstsonntag Festgottesdienst,  Ev. Kirche Thundorf 

  8.45 V: Pfingstsonntag Festgottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Pfingstsonntag Festgottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Pfingstsonntag Festgottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

    Pfingstmontag 

Mo, 5.6. 10.00 G: Pfingstmontag Lauertalgottesdienst,  Volkershausen 

 KiGo Rothhausen: Bitte achten Sie auf die aktuellen Infos am Ort.  

  10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 
Silberne Jubelkonfirmation  

Mo, 15.5. 19.00 M: Friedensgebet,  Evang. Kirche Maßbach / Sakristei 

Mi, 17.5. 19.00 P: Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer 

    Rogate 

So, 21.5. 8.45 T: Gottesdienst,  Ev. Kirche Thundorf 

  8.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mo, 22.5. 19.00 M: Friedensgebet,  Evang. Kirche Maßbach / Sakristei 

Mi, 24.5. 19.00 P: Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer 

    Christi Himmelfahrt 

Do, 25.5. 11.00 G: Christi Himmelfahrt,  Rannunger See 

    Exaudi 

So, 28.5. 8.45 R: Gottesdienst,  Ev. Kirche Rothhausen 

  8.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mo, 29.5. 19.00 M: Friedensgebet,  Evang. Kirche Maßbach / Sakristei 

Mi, 31.5. 19.00 P: Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer 

Sa, 3.6. 16.00 M: Seniorengottesdienst,  Erhard-Klement-Haus 
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Wöchentliche Termine 

  Eltern-Kind-Gruppen 

Montag 9.30 Uhr Jugendheim Maßbach 

Mittwoch 10.00 Uhr Kindertagesstätte Poppenlauer 

  Kindergruppen 

Dienstag 17.30 Uhr ab 1. Klasse Gemeindehaus Poppenlauer 

Freitag 17.00 Uhr Kinderchor Gemeindehaus Poppenlauer 

  Kirchenchor 

Dienstag 20.00 Uhr Gemeindehaus Poppenlauer 

  Posaunenchöre 

Dienstag 20.00 Uhr Maßbach-Volkershausen Jugendheim Maßbach 

Donnerstag 17.30 Uhr Jungbläserausbildung Gemeindehaus Poppenlauer 

Donnerstag 20.00 Uhr Poppenlauer Gemeindehaus Poppenlauer 

  Bibelgesprächskreis 

Montag 20.00 Uhr Gemeindehaus Volkershausen 

  Friedens- / Abendgebet 

Montag 19.00 Uhr Sakristei Maßbach 

Mittwoch 19.00 Uhr Gemeindehaus Poppenlauer 

  Seniorengymnastik 

Montag 15.00 Uhr Erhard-Klement-Haus Maßbach (letzte Woche im Monat 

am Dienstag)  

Mittwoch 17.45 Uhr Gemeindehaus Poppenlauer 

Montag 17.00 Uhr Jungbläserausbildung Gemeindehaus Poppenlauer 

Nähere Auskünfte zu den einzelnen Veranstaltungen erhalten Sie im Pfarramt oder 

im Gemeindebüro.  

An Feiertagen und teilweise in den Schulferien finden diese Veranstaltungen nicht 

statt. Ob Treffen auch in den Schulferien stattfinden, wird jeweils in der Veranstal-

tung vereinbart.  
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Ansprechpartner, Impressum 

Evangelisch-lutherische Pfarrei Lauertal 

Erste Pfarrstelle: Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach 09735/233 
Pfarrer Stefan Bonawitz Email: bonawitz@lauertal-evangelisch.de 
    
Zweite Pfarrstelle: Hauptstr. 103, 97711 Poppenlauer 09733/1080 

Pfarrerin Elfriede Schneider Email: schneider@lauertal-evangelisch.de 

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinden im Lauertal 

Vertrauenspersonen der Kirchenvorstände 

Maßbach Artur Schneider 09735/242 
Poppenlauer Brigitte Bieber 09733/9934 

Rothhausen Grete Heilinger 09724/1835 

Thundorf Erika Niebergall 09724/2737 
Volkershausen Sabine Röder 09735/1003 

Evangelisch-lutherisches Pfarramt Lauertal 

Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach Tel 09735/233   Fax 09735/828341 

Sekretärin Margit Krug Email: pfarrei@lauertal-evangelisch.de 
  Mo 9-11 Uhr, Mi 13-17 Uhr 

Gemeindebüro Poppenlauer     

Hauptstr. 103, 97711 Poppenlauer Tel 09733/1080 Fax 09733/780718 
Sekretärin Ruth Wenzel   Di 9-12 Uhr, Do 9-11 Uhr 

Gemeindehäuser 
Maßbach (Pfarrscheune) Barbara Conhoff 09735/1093 (18-22 Uhr) 
Poppenlauer Kerstin Peckhaus-Bartenstein 09733/3067 

Thundorf Else Wolf 09724/2563 

Volkershausen Marga Schlotter 09735/605 

Diakoniestation 
Leiterin: Anja Eußner Tel 09735/8287843 Fax 09735/8287845 

Träger: Diakonieverein Lauertal e.V. In Notfällen auch nachts erreichbar 

Evangelische Kindertagesstätte Maßbach 

Dora-Müller-Str. 7, 97711 Maßbach Tel 09735/1430  Fax 09735/828427 
Leiterin: Carmen Ballnus Email: KiTa@lauertal-evangelisch.de 

Träger: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Maßbach 

Redaktionsschluss für den Gemeindebrief Juni 2017: 8.5.2017 
 Herausgeber: Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinden im Lauertal; V.i.s.d.P.: Stefan Bonawitz 

Erhard-Klement-Haus „Gepflegtes Wohnen“ 

Leiter: Volker Göbel Tel 09735/91010 Fax 09735/910128 

Träger: Diakonieverein Lauertal e.V.  


